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Herren Bezirksliga

TTV Zell III : TSG Eislingen II 
Samstag, 27.11.2021, 18:30 Uhr

Sieg für den TTV Zell III in der Herren Bezirksliga

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV Zell III
das Spiel in der Herren Bezirksliga gegen die TSG Eislingen II am Samstagabend mit 9:7 gewinnen.
Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Menzel / Schwegler im 8.
Saisonspiel.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Menzel / Schwegler gelang es Grimm / Allgöwer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Eine knappe Niederlage gab es anschließend für Bachofer /
Stephan beim 2:3 gegen Schneider / Riegmann. Stark im Hintertreffen waren Nowotny / Stern nach
einem Zweisatzrückstand, machten Biese / Geiger dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen die Partie noch mit 3:2. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Es dauerte eine Weile, bis Marc Menzel sein 3:2 gegen Arne Riegmann feiern konnte. Betrübt über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralf Schneider war dagegen Peter Schwegler, obwohl er alles
gegeben hatte. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Mit nur einem Satzverlust ging Maik Bachofer gegen Rudi Biesen durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Marc Stephan konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Alfred Grimm beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Peter Nowotny eine Niederlage in vier Sätzen gegen Luis Geiger kassierte. Das
folgende Einzel zwischen Jonas Stern und Thomas Allgöwer endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Marc Menzel
verpasste es mit einem 1:3 gegen Ralf Schneider, einen Punkt für sein Team zu holen. Recht kurzen
Prozess machte wiederum Peter Schwegler beim 11:9, 11:6, 11:7 mit Arne Riegmann. Beim 3:0
gegen Alfred Grimm fand Maik Bachofer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Marc Stephan war in der Partie gegen Rudi Biesen nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Peter Nowotny gegen Thomas
Allgöwer. Beim 11:13, 8:11, 7:11 gegen Luis Geiger fand Jonas Stern von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Menzel /
Schwegler hatten gegen Schneider / Riegmann bei ihrem 3:0 hingegen keine Probleme. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTV Zell III war unter Dach und Fach.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den TTV Zell III nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Wäschenbeuren II am 04.12.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TSG Eislingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.11.2021 gegen den TSV Wäschenbeuren II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTV Zell III

Doppel: Menzel / Schwegler 2:0, Bachofer / Stephan 0:1, Nowotny / Stern 1:0 
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Einzel: M. Menzel 1:1, P. Schwegler 1:1, M. Bachofer 2:0, M. Stephan 2:0, P. Nowotny 0:2, J. Stern
0:2 

 TSG Eislingen II
Doppel: Schneider / Riegmann 1:1, Grimm / Allgöwer 0:1, Biesen / Geiger 0:1 
Einzel: R. Schneider 2:0, A. Riegmann 0:2, A. Grimm 0:2, R. Biesen 0:2, T. Allgöwer 2:0, L. Geiger 2:
0


